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Deutſches Reich.

Halle a. S., 1. Auguſt.
Hausſuchungen im Reichstagsgebäude.

Aus Anlaß der Unterſuchung, die wegen der Ver
öffentlichungen über die Verhältniſſe und Zuſtände im
Kolonialamte geführt wird, hat man die Frage erörtert,
ob der Unterſuchungsrichter befugt ſei, im Reichstags
gebäude eine Hausſuchung vorzunehmen. „Zunächſt ſteht
feſt,“ ſo ſchreibt hierzu die „Köln. Ztg.“, „daß das Reichs
tagsgebäude als ſolches keinerlei geſetzliche Bevorrechtigung
genießt. Es gibt zwar Staaten, deren Geſetze dem Hauſe,
das den Sitz der Volksvertretung bildet, eine ſolche Aus
nahmeſtellung gewähren; in Deutſchland exiſtiert kein
ſolches Geſetz. Wenn man auf die Beſtimmung der Ge-
ſchäftsordnung des Reichstages verweiſt, daß der Präſident
die Polizeigewalt innerhalb des Reichstages ausübt, ſo be
weiſt dieſe Vorſchrift nicht, daß unter den geſetzlichen Voraus
ſetzungen Hausſuchungen im Reichstagsgebäude unſtatthaft
wären. Die Beſtimmung gibt dem Präſidenten nur die
ſitzungs- und ordnungspolizeiliche Gewalt innerhalb des
Reichstages, ſowohl gegenüber den Abgeordneten als auch
gegenüber den zugelaſſenen Zuhörern und Journaliſten.
Damit iſt die Polizeigewalt des Präſidenten aber auch er
ſchöpft. Keinerlei Vorſchrift beſteht, welche die Befugnis
zur Anordnung einer Hausſuchung oder Vornahme einer
ſolchen innerhalb des Reichstagsgebäudes auf den Präſidenten
ſelbſt übertrüge. Die Jmmunität, die nach Artikel 30 und 31
der Reichsverfaſſung den Mitgliedern des Reichstages zu-
ſteht, iſt eine perſönliche, keine ſachliche. Schon aus dieſem
ihrem rechtlichen Charakter ergibt ſich, daß von einer Un-
zuläſſigkeit der Vornahme einer Hausſuchung im Reichs
tagsgebäude, wenn anders dieſe nach den allgemeinen geſetz
lichen Beſtimmungen überhaupt ſtatthaft iſt, nicht die Rede
ſein kann. Es unterliegt nun keinem Zweifel, daß während
der Dauer der Sitzungsperiode eine Hausſuchung bei einem
Abgeordneten, der als Täter, Teilnehmer, Hehler oder
Begünſtiger verdächtig iſt, nicht ſtatthaft iſt. Artikel 31
Abſ. 1 der Reichsverfaſſung bezieht ſich hierauf. Die Durch-
ſuchung iſt unſtatthaft nicht wegen des Charakters des Ge-
bäudes als Haus des Reichstages, ſondern wegen der
Jmmunität des Abgeordneten. Es beſteht in dieſer Hinſicht
zwiſchen der Privatwohnung des Abgeordneten und dem
Reichstagsgebäude keinerlei rechtlicher Unterſchied. Hin-
gegen folgt aus Artikel 31 Abſ. 1 der Reichsverfaſſung nicht,
daß eine Hausſuchung auch bei einem ſolchen Abgeordneten
unſtatthaft wäre, der nicht als Täter, Teilnehmer,
Begünſtiger, Hehler, ſondern vielmehr als eine „an dere
Perſon“ im Sinne des S 103 der Strafprozeßordnung
in Betracht kommt. Wenn alſo eine Hausſuchung bei einem
Abgeordneten vorgenommen wird in einem Strafver-
fahren, bei dem der Abgeordnete nur eine „andere Perſon“
im Sinne des genannten Paragraphen iſt, ſo wird nicht
gegen die Beſtimmung des S 31, Abſatz 1 der Reichs
verfaſſung verſtoßen, der verbietet, einen Abgeordneten „zur
Unterſuchung zu ziehen“. Soweit daher eine Durchſuchung
nach Maßgabe der Strafprozeßordnung in der Privat
wohnung eines Abgeordneten angeordnet werden kann, darf
ſie auch bezüglich der von dem Abgeordneten benutzten
Räume im Reichstagsgebäude vorgenommen werden. Mit
dieſer Frage hängt die weitere, ob die Jmmunität der
zeugenſchaftlichen Vernehmung des Abgeordneten über die
von ihm in Ausübung ſeines Berufes ge
machten Aeußerungen hindernd im Wege ſteht, an
ſich nicht zuſammen. Nach der allgemein herrſchenden An
ſicht behindert die Jmmunität die zeugenſchaftliche Ver-
nehmung auch darüber nicht. Jn anderen Staaten iſt man
freilich nach Maßgabe der dortigen Geſetzgebung zu einem
gegenteiligen Ergebniſſe gelangt. Das kann aber für die
Auslegung des deutſchen Rechts nicht in Betracht kommen.
Hiernach gelangen wir zu dem Schluſſe, daß der Unter
ſuchungsrichter unter den geſetzlichen Vorausſetzungen auch
innerhalb des Reichstagsgebäudes eine Durchſuchung, bei
der ein Abgeordneter nicht als Täter, Teilnehmer, Be
günſtiger oder Hehler, ſondern als Zeuge beteiligt iſt, vor
nehmen darf. Es bedürfte einer Geſetzesänderung, um die
den Abgeordneten zuſtehende Jmmunität auch auf die
Zeugenvernehmung auszudehnen und um Unterſuchungs-
handlungen jeder Art innerhalb des Reichstagsgebäudes zu
unterſagen, bezw. dem Präſidenten des Reichstages vorzu
behalten, etwa nach Analogie der Beſtimmung des S 105
Abſatz 4 der Strafprozeßordnung, wonach in militäriſchen
Dienſtgebäuden Durchſuchungen durch Erſuchen der Militär-
behörde erfolgen und auf Verlangen der Zivilbehörde unter
deren Mitwirkung.“

Seine Majeſtät der Kaiſer iſt an Bord des Dampfers
„Hamburg“, dem die Begleitſchiffe „Leipzig“ und
„Sleipner“ folgten, von der Nordlandreiſe am Dienstag
um 2810 Uhr vormittags unter dem Salut der Feſtungs-
geſchütze in Swinemünde eingetroffen. Das zahlreich
anweſende Publikum bereitete dem Kaiſer ſtürmiſcheSee W

Geſchäftsführer wurde Hauptmann Richard v.

e. Mittwoch, 1. Auguſt 1906.
Die Gäſte des Kaiſers auf der Nordlandreiſe ſind von Swinemünde

abgereiſt. Jm Gefolge des Kaiſers verbleiben Generaladjutant General
leutnant v. Löwenfeld, die Flügeladjutanten Oberſtleutnant v. Chelius
und Fregattenkapitän v. RebeuerPaſchwitz, der Chef des Militär
kabinetts v. HülſenHäſeler, der Chef des Marinekabinetts, Kontre
admiral v. Müller, Hausmarſchall Frhr. v. Lyncker, als Vertreter des
Auswärtigen Amtes Geſandter Frhr. v. Jeniſch und Leibarzt Stabsarzt

Dr. Niedner. tNachmittags traf die „Jduna“ mit Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin in Swinemünde ein und machte gegenüber dem
Dampfer „Hamburg“ feſt. Se. Maj. der Kaiſer begab ſich
alsbald an Bord der „Jduna“, wo er längere Zeit verweilte,
und kehrte nach 6 Uhr mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
an Bord der „Hamburg“ zurück. Die Kaiſerin begrüßte
das Offizierkorps und die Mannſchaften der „Hohen-
zollern“, beſichtigte die „Hamburg“ und nahm daſelbſt
Wohnung. Zur Abendtafel war Major Rieſe geladen.

Der König von Dänemark und der Tod Jeſſen's.
Aus vollkommen ſicherer Quelle erfährt Ritzaus Bureau,
daß die von den deutſchen Blättern gebrachte Nachricht über
ein Telegramm König Frederiks an Frau Jeſſen abſolut
unwahr iſt und jeder Begründung entbehrt.

Zum Vortrage beim Reichskanzler. Der Staatsſekretär des
Auswärtigen, v. Tſchirſchky, hat ſich zum Vortrage beim
Reichskanzler nach Norderney begeben.

Eine amerikaniſche Bundeskommiſſion iſt der „Poſt“ zu
folge zum Studium des deutſchen denaturierten
Spiritus-Gewerbes kürzlich in Berlin eingetroffen und
wird noch bis zum Ende der erſten Auguſtwoche in Deutſchland
verweilen. Der Kongreß der Vereinigten Staaten hat bekanntlich
in ſeiner kürzlich geſchloſſenen Seſſion ein Geſetz angenommen,
das die Entwickelung einer großen Spiritusinduſtrie in Nord
amerika begünſtigen ſollte. Die Bundeskommiſſion iſt auch vom
Finanzminiſter Frhrn. v. Rheinbaben empfangen worden. Den
Vorſitz in der Kommiſſion führt der Generalſteuerdirektor der Ver

einigten Staaten, Honourable John Watſon Herkes.
Der neue deutſche Geſandte in Cetinje, von Pilgrim-

Baltazzi, hat Dienstag vormittag dem Fürſten Nikolaus in feier
licher Audienz ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht, wobei herz
liche Reden gewechſelt worden ſind.

Die Nachſeſſion des bayeriſchen Landtages und Prinz Georg
von Bayern.

Jn der bayeriſchen Kammer der Reichsräte richtete
am Dienstag Prinz Georg von Bayern die Frage
an die Regierung, ob ſie in der Tat geſonnen ſei, den Land
tag zu einer Nachſeſſion einzuberufen. Miniſter Graf
Feilitzſch wiederholte die jüngſt in der Kammer ab-
gegebene Erklärung, daß die Regierung aus rein ſachlichen
Gründen, ohne einer Partei nachzugeben, den Landtag zu
einer ganz beſchränkten Nachſeſſion für die Erledigung
des Waſſergeſetzes einberufen wolle. Prinz Georg erklärte
ſodann, die Haltung der Regierung in dieſer Frage ſei zu
mißbilligen. Die Regierung ſei früher gegen eine Nach-
ſeſſion geweſen und ſie würde mit Feſtigkeit viel erreicht
haben. Die Kammer der Abgeordneten hätte dann ein-
geſehen, daß ſie ſchneller arbeiten müſſe. Mit
der Gewährung einer Nachſeſſion ſchaffe die Regierung
einen bedenklichen Präzedenzfall und eine Prämie für den
ſchleppenden Gang der Landtagsverhandlungen. Das
ſchrittweiſe Zurückweichen der Regierung ſei ein Zeichen der
Schwäche. Miniſter Graf Feilitzſch betonte im Namen des
Geſamtminiſteriums, daß er ſich einer Jnkonſequenz nicht
ſchuldig fühle und daß er eine Mißbilligung nicht für be
rechtigt halte. Es handle ſich lediglich um die Fertigſtellung
eines einzigen Geſetzes in dieſer Nachſeſſion. Konſequenzen
für die Zukunft könnten daraus nicht entſtehen. Er müſſe
den Vorwurf der Schwäche ganz energiſch als unberechtigt
zurückweiſen, Sämtliche Miniſter ſeien in dieſer Sache
einverſtanden geweſen. Nach kurzen weiteren Erklärungen
war die Angelegenheit erledigt.

Das bayeriſche Bergbaugeſetz. Eine in Nürnberg abge
haltene Verſammlung bayeriſcher Bergwerksintereſſenten beſchloß
verſchiedenen Blättern zufolge, die Abgeordnetenkammer tele
graphiſch um einen kurzen Aufſchub der Verhandlungen über
Aenderungen des Bergbaugeſetzes zu erſuchen, um inzwiſchen die
gen dieſe Veränderungen ſprechenden Gründe formulieren zu
onnen.

Eine Motor Luftſchiffſtudien Geſellſchaft hat ſich Dienstag
mittag in den Räumen des Kaiſerl. Automobil Klubs zu Berlin
konſtituiert. Als eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haſtung iſt ſie mit
einem Kapital von einer Million Mark begründet worden. Jn den
zugleich entworfenen Statuten heißt es bezüglich des Zweckes,
daß man die Technik und Anwendung von Luftſchiffen, ins
beſondere von Motor Luftſchiffen, fördern wolle. Es wurde ein Auf
ſichtsrat gewählt, an deſſen Spitze als erſter Vorſitzender Admiral a. D.
v. Hollmann und als deſſen Stellvertreter Geheimrat Rat henau
berufen wurden. Von den ſonſtigen Mitgliedern des Aufſichtsrats
ſeien genannt Miniſterialdirektor Dr. Althoff, Kommerzienrat
Ernſt Borſig, Geheimrat Dr. N. T. Bötiinger, Freiherrv. Brandenſein, W Delbrück, Richard Grademack,

mrat Loewe, Dr. W.
Schwabach, Dr. W. v. Siemens und James Simon. Zum

aehler gewählt.
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Rathmann, Generalkonſul Paul
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Ausland. F
Die engliſche Flotte.

Trotzdem, entgegen der urſprünglichen Abſicht der eng
liſchen Regierung, das zweite, im diesjährigen Flottenbau-
plan vorgefehene Linienſchiff der „Dreadnought“-
Klaſſe nun doch gebaut werden wird die
Strandung des Linienſchiffes „Montagu“ hat ſchließlich dieſe
Entſcheidung herbeigeführt findet man immer noch die
Anſicht verbreitet, daß England eine in gewiſſen Grenzen
gehaltene Einſchränkung ſeiner Flotten-Neubauten
vornehme. Das mag zutreffen, ſoweit es ſich um die Zahl
der Fahrzeuge handelt. Demgegenüber iſt aber auf die
Tatſache hinzuweiſen, daß gegenwärtig in der eng
liſchen Flotte durchgehends eine weſenk-
liche Erhöhung des Gefechtswertes der ver-
ſchiedenen Schiffsklaſſen vorgenommen wird. Der Ueber
gang zum „Dreadnought“-Typ bedeutet einerſeits wegen
des veränderten Charakters und der vorteilhafteren Ver
teilung der Beſtückung, andererſeits wegen der beträchtlichen
Steigerung der Fahrtleiſtung einen außerordentlichen Fort-
ſchritt in der Linienſchiffsklaſſe und zugleich eine
bedeutende Erhöhung der ſtrategiſchen Fähigkeiten, da ein
„Dreadnought“-Panzer als Gefechtseinheit auf das Andert-
halb bis Zweifache der Linienſchiffe vom „Edward VII.“-
Typ zu bewerten ſein ſoll. Aehnliches gilt von den Panzer-
kreuzern 1. Klaſſe. Der „Jnvincible“-Typ bleibt an
Größe hinter der „Dreadnought“-Klaſſe nur wenig zurück,
auch in den Baufoſten iſt ein verhältnismäßig nur geringer
Abſtand vorhanden, ſodaß man, obwohl die Admiralität
über die neueſte Kreuzer-Art noch Schweigen
beobachtet, auf Grund der Annahme des „Jnvincible“-Typs
einen ähnlichen Fortſchritt auf dem Gebiete des Kreuzer-
baues wie auf dem des Linienſchiffsbaues annehmen darf.
Aber auch in der Kleinſchiff-Flotte wird nach demſelben
Grundſatze gearbeitet. Der neueſte Zerſtörer
„Swift“ zeigt völlig neue und bemerkenswerte Eigen-
ſchaften. Er hat die gleiche Länge wie die Schlachtſchiffe
„Nile“ und „Trafalgar“, die 1890 vom Stapel gelaufen ſind
und noch in der Reſerve geführt werden. Das
Deplazement des Zerſtörers iſt dasſelbe wie das der
„Pelorus“-Kreuzerklaſſe. Dabei ſoll die Fahrtleiſtung
größer ſein als die irgend eines anderen Schiffes der eng
liſchen Flotte. Dementſprechend ſind auch die Koſten ge
ſtiegen. Die außerordentliche Ueberlegenheit
des „Swift“-Typs kann man ſich am beſten durch
einen Vergleich mit dem „Coſſack“, dem größten bisher ge-
bauten Zerſtörer, dem Spähſchiff „Adventure“ und dem
Kreuzer dritter Klaſſe „Amethyſt“ vergegenwärtigen.
Länge: „Coſſack“ 270, „Adventure“ 374, „Amethyſt“ 360,
„Swift“ 345 Fuß. Breite: „Coſſack“ 23, „Adventure“ 38
„Amethyſt“ 40, „Swift“ 34 Fuß. Tiefgang: „Coſſack“ 8,
„Adventure“ 132, „Amethyſt“ 14 „Swift“ 10* Fuß.
Deplazement: „Coſſack“ 14000, „Adventure“ 15 850,
„Amethyſt“ 14 200, „Swift“ dagegen 30 000 Tonnen. Fahrt-
leiſtung: „Coſſack“ 33. „Adventure“ 25,4, „Amethyſt“ 28,4,
„Swift“ dagegen 36 Knoten. Koſten: „Coſſack“ 143 000,
„Adventure“ 270 300, „Amethyſt“ 228 000, „Swift“ dagegen
281 000 Lſtrl. Der neueſte Zerſtörer-Typ iſt alſo an Deplaze-
ment und Fahrtleiſtung früheren Typs gleicher oder ähn-
licher Beſtimmung erheblich überlegen; ſeine Annahme durch
die Admiralität beſtätigt aufs neue die Beobachtung, daß
die engliſche Flotte das, was ſie an Zahl
der Schiffe etwa verlieren ſollte, durch
Steigerung der Gefechtswerte der ein-
zelnen Schiffe reichte erſetzt.

Großbritannien.

Die Verfaſſung für Transvaal.
Unterhaus Bei der Beratung des Budgets des Kolonialamts

in der Sitzung am 31. Juli teilte ÜUnterſtaatsſekretär Churchill den
Plan der Regierung bezüglich der neuen Verfaſſung von
Transvaal mit. Die Regierung beabſichtige, in Transvaal eine aus
69 Mitgliedern zuſammengeſegtzte geſetzgebende Verſammlung einzuführen.
34 Vertreter ſollen auf den Rand, 6 auf Pretoria, 29 auf das übrige
Land entfallen. Ferner ſolle eine zweite Kammer geſchaffen werden,
die ſich aus 15 ernannten Mitgliedern zuſammenſetzen ſolle. Churchill
führte aus, er wolle über das Reſultat der Wahlen nichts prophezeien,
erklärte aber, es würde eine Gottesgabe für Südafrika ſein, wenn dort
eine Koalitionsregierung mit einem gemäßigten Manne an der Spitze
beſtände. Die Engländer in Transvaal könnten ſich durch Ausübung
der Wahl eine Mehrheit ſichern. Die neue Verfaſſung würde eine
Beſtimmung enthalten, die die Arbeit von ſklavenartigem Charakter
verhindere.

Frankreich.

Das Altersverſorgungsgeſetz.
Nach Anhörung der Miniſter Clemenceau und Poincars hat die

Budgetkommiſſion den Beſchluß gefaßt, in das Budget des Miniſteriums
des Jnnern für 1907 diejenigen Kredite r r die notwendig
Wie hie vollſtändige Durchführung des Altersverſorgungsgeſetzes zu

er 0 Türkei.
Die Unruhen in Burgas.

Wie in Athen eingetroffene Nachrichten aus Bulgarien beſtätigen, bemächtigten ich am 26. Juli Bulgaren mit Gewalt
der griechiſchen Kirche und Schule in Burgas. Die Lädewaren r geplündert un



P vonurgas war abweſend. Am ſelben Tage bemächtigte dieMenge der Kathedrale und e Metropoliten auf
dem die bulgariſche Fahne aufgezogen wurde. Der Vikar
wurde mißhandelt. Dann wurde an anderen Orten geplündert.
Auch hier griffen die Behörden nicht ein, und General Jwanoff, der
Kommandant von Burgas, lehnte es ab, Truppen zur Unterdrückung
der Uuruhen zu verwenden.

Serbien.
Handelsvertrag mit Oeſterreich-Ungarn.

Jn der Sitzung der Skupſchtina am 31. Juli beantwortet
Miniſterpräſident Paſchitſch eine Jnterpellation der Nationaliſten be

e r ngarn nd i W adnftenerhandlungen w orderungen in genicht zum Abſchluß des ankelsprebiſorints führten. Die Veatent

lungen über den Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn ſeien nicht ab
gebrochen, ſondern nur bis zum Herbſt unterbrochen, er hoffe, daß ein
Einvernehmen erzielt werde wenn nicht, werde Serbien nichts übrig
bleiben, als den Zollkrieg aufzunehmen.

Zur Lage in Rußland.
Die Verhandlungen, welche durch' Vermittelung des

Miniſters des Aeußeren Jswolski mit den gemäßigten
Fortſchrittsparteien über den Eintritt von Mitgliedern der
ſelben in das Kabinett geführt worden ſind, ſind der
„Nowoje Wremja“ zufolge erfolgreich beendet worden. Die
Portefeuilles des Handels, der Juſtiz, der Volksbildung,
des Ackerbaues und der Staatskontrolle gehen in die Hände
von Nichtburegukraten über. Das Blatt nennt vorläufig
folgende Namen: Gutſchkow (Handel), Lwow-
Saratow (Ackerbau), Graf Heyden (Stagts-
kontrolle). Der Oberprokurator des Heiligſten Synods ſoll
nicht mehr dem Kabinett angehören.

Weitere Telegramme melden:
Petersburg, 31. Juli. Von Kronſtadt hört

man Kanonendonner. Wie es heißt, ſollen im
dortigen Hafen wieder Unruhen ausgebrochen ſein.

Petersburg, 31. Juli. Die Fraktionen der
Arbeitsgruppe, ſowie der Sozialdemo-
kraten verbreiten neuerdings maſſenhaft Aufrufe an
die Armee mnd Flotte, in welchen dieſelben aufge
fordert werden, ſich mit ihnen zu vereinigen, um die
Monarchie, den Adel und die mit ihnen paktie-
rende Bourgeoiſie zu vernichten.

Petersburg, 31. Juli. Die Polizei hat nunmehr alle
politiſchen Klubs mit Ausnahme von einigen Oktober
vereinen geſchloſſen.

Warſchau, 31. Juli. Die Polizei entdeckte neuerdings
eine Bombenniederlage und verhaftete mehrere Perſonen.

Warſchau, 31. Juli. Behufs Verhinderung weiterer
Eiſenbahnüberfälle verfügte der Gouverneur, daß die militäriſche
Bedeckung der Eiſenbahnen verſtärkt und die
Reiſenden einer ſtrengen Viſitation unterzogen würden.

Paris, 31. Juli. Der „NMatin“ veröffentlicht
folgendes Telegramm aus Odeſſa: Nachrichten aus
Livadia zufolge ſteht der kaiſerliche Palaſt in
Flammen. Man vermutet, daß die Revolutionäre
Feuer angelegt haben.Oder 31. Juli. Die Polizei verhaftete 50 Zoll-
beamte, welche in den Ausſtand getreten waren.

Stockholm, 31. Juli. Die Zeitung „Nya Dagligt
Allehanda“ meldet aus Helſingfors: Jn der letzten
Nacht brach auf der Feſtung Sveaborg eine
Meuterei aus. Man hörte Gewehrfeuer, Kanonen-
donner und Geſchrei. Verwundete wurden in Booten von
der Feſtung fortgeſchafft. Wie gerüchtweiſe verlautet,
haben die Aufrührer die Forts genommen und
beherrſchen die Feſtung. Offiziersfamilien werden
nach der Stadt übergeführt.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Draht-
meldungen ein:

Stockholm, 31. Juli. „Svenska Telegrambyran“
gibt zu der von dem Blatte „Nya Dagligt Allehanda“ ge-
meldeten Meuterei in der Feſtung Sveaborg
folgende Ergänzungen: Die Artillerie ging zu den Auf-
rührern über und beſchoß die Jnfanterie, welche der Regie-
rung treu blieb, mit Kanonen. 500 Mann wurden
getötet oder verwundet. Es verlautet, daß ein großer
Teil der Feſtung in den Händen der Aufrührer iſt. Jn
Skatudden, einem Stadtteile von Speaborg, in dem
ſich Kaſernen befinden, brach heute früh ebenfalls eine
Meuterei aus. Die Offiziere wurden gefangen
genommen, einer derſelben getötet, ein anderer ver-
wundet, worauf die Soldaten ſich ſelbſt Führer wählten.

Petersburg, 31. Juli. Ueber den Aufruhr in
Sveaborg wird der Petersburger Telegraphen-Agentur
aus Helſingfors unter dem heutigen Datum gemeldet:

Geſtern abend brach in der Feſtung Sveaborg ein Aufruhr
einer Pionierkompagnie aus, dem ſich eine Anzahl Artilleriſten
angeſchloſſen hatte. Die Aufrührer bemächtigten ſich
dreier detachierter Forts und eröffneten eine Kano-
nade auf die Feſtung, wobei es Tote und Verwundete
gab. Die Garniſon der Feſtung iſt um zwei Kompagnien ver-
ſtärkt worden. Heute hat die Kanonade aufgehört. Heute früh
drangen in die Bureaus des Hafens von Skatuden mehrere
Dutzend Privatperſonen ein, die durch Matroſen
mit Waffenverſehen worden waren. Alsbald begann auch
ein Aufruhr unter der Flottenmannſchaft. Eilig
herbeigeholte Truppen iſolierten das von den Meuterern beſetzte
Forts Skatuden von der Stadt. Die Gebäude, in denen ſich die
Aufrührer verbarrikadierten, wurden von drei Kreuzern
und Maſchinengewehren beſchoſſen. Um 5 Uhr
nachmittags drangen die Truppen in den Hafen ein und ent

wuoaffneten die Jnſurgenten. Jn Helſingfors herrſchte heute
vormittag große Unruhe,; ſie legte ſich dann etwas, aber in
der Arbeiterbevölkerung hielt ſie an. Arbeiter, die mit einem Zuge
von Helſingfors gekommen waren, bemächtigten ſich der
Station Richimjaki und erklärten, ſie würden keinen
Militärzug paſſieren laſſen.

Petersburg, 81. Juli. Einer Meldung der Peters-
burger TelegraphenAgentur zufolge findet die Staatsanwaltſchaftr in der Tatſache der Abfaſſung des Aufrufes an

as Volk ſeitens der früheren Dumamitglieder in Wiborg an
ſich nichts Strafbares, das eine gerichtliche Verfolgung bedinge,
wohl aber in der Verbreitung aufrühreriſcher Reden und Aufſätze.
Von dieſem Geſichtspunkte aus unterſtänden nicht nur die früheren
Dumamitglieder, ſondern aller diejenigen, die den Aufruf ver
breiten, den Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches.

Petersburg, 31. Juli, Der Petersburger Telegraphen
aufolge enthalt

Bildung eines Kabinetts aus Nichtbeamten weſentliche Ungenauigkeiten. Falſch iſt die Meldung von der
Möglichkeit eines bedeutenden Näherrückens des Termins der Ein

berufung der Duma. Ungenau iſt ferner die Mitteilung, die Per
ſönlichkeiten, denen ren a en worden ſeien, hätten
die Bedingung der ſofortigen Durchfi von Reformen geſtellt.
Dieſe können nur im Wege der en durchgeführt werden.
Auf Grund des im Manifeſt vom 28. gar d. J. ausgedrückten
feſten Willens des Kaiſers, die im Manifeſt vom 30. Oktober 1905
bezeichneten Reformen durchzuführen, muß die Regierung zweifel
los an die Ausarbeitung der wichtigſten Geſetzesvorlagen Heran
treten, über die die Duma die endgültige Entſcheidung zu treffen
haben wird. Was die Frage der Verteilung der Miniſterpoſten
betrifft, ſo kann ſie noch nicht als endgültig entſchieden angeſehen
werden. Die Verhandlungen mit Alexander Gutſchkoff, Nicolai
Lwow und Graf Heyden haben einen günſtigen Abſchluß gefunden.
Jhre Ernennung bedarf nur noch der Beſtätigung des Kaiſers.

Petersburg, 31. Juli. Die ehemaligen Duma-
Abgeordneten der verſchiedenen revolutio-
nären Fraktionen erließen gemeinſam mit den
außerhalb des Parlaments ſtehenden revolutionären
Organiſationen einen Aufruf an die Bauern, in dem
ſie dieſe auffordern, ſich Land zu nehmen und eine ge
waltſame Revolution zu beginnen. Der Aufruf
zirkuliert bereits handſchriftlich.

Aus Nah und Fern.
Fürſtliche Verlobung. Prinz Albert zu Schleswig-

olſtein e r hat ſich, wie dem „L.aus Frankfurt a. M. gemeldet wird, mit der Gräfin Ortrud
z4 Yſenburg und Büdingen in Meerholz verlobt. Prinz
llbert zu Schleswig-Holſtein iſt in Berlin eine ſehr bekannte Perſön

lichkeit. Seit dem November 1903 ſteht er als Kommandeur an der Spitze
des GardeKüraſſier-Regiments, ſeine Beförderung zum Oberſt erfolgte
im Mai dieſes Jahres. Prinz Albert wurde als Sohn des Herzogs
Friedrich zu Schleswig-Holſtein und deſſen Gemahlin Adelheid,
einer geborenen Prinzeſſin zu Schaumburg-Lippe, am 15. November
1863 in Kiel geboren. Jm Jahre 1882 zum Offizier befördert,
tat er zunächſt im 14. HuſarenRegiment Dienſt und wurde dann
als Oberleutnant zum Garde-Küraſſier- Regiment verſetzt, in dem
er 1892 zum Rittmeiſter und 1900 unter Verſetzung zum Stabe
des Regiments zum Major befördert wurde. Der Prinz iſt ein
jüngerer Bruder des mit einer Schweſter der Kaiſerin vermählten
Dre Friedrich Ferdinand zu Sonderburg-Glücksburg. Die

raut des Prinzen Albert, Gräfin Ortrud zu Yſenburg und
Büdingen, entſtammt der zweiten Ehe ihres im Jahre 1900 ver-
ſtorbenen Vaters, des Grafen Karl, mit der Prinzeſſin Agnes zu
Yſenburg und Büdingen, ſie wurde am 15. Januar 1879 in Meer-
holz geboren. Jhre ältere Schweſter Jrmgard war mit dem im
Jahre 1903 verſtorbenen Fürſten zu Stolberg-Stolberg vermählt,
eine andere Schweſter, Giſela, iſt die Gemahlin des Grafen
Friedrich Wilhelm zur Lippe-Bieſterfeld. Das Haus Yſenburg
r zu den vormals reichsſtändiſchen, jetzt ſtandesherrlichen
Familien.

Verkehrsſtockung. Bei Brixen iſt der Verkehr auf der Süd
bahn infolge Wetterſchadens unterbrochen, wird aber heute (Mitt
woch) wieder aufgenommen werden.

Die ſibiriſche Peſt. Nach einer amtlichen Meldung aus
Aſchabad nehmen die Fälle von Erkrankung an der ſibiriſchen
Peſt unter den Angeſtellten der Murgab-Zweigbahn zu; im Lazarett
in Kuſchk fanden ſieben Erkrankte Aufnahme; in dem Orte
Pendionaſe iſt die Zahl der Angeſteckten bedeutend.

Ein Geſtändnis auf dem Sterbebette. Vor etwa 40 Jahren
befand ſich auf dem Grundſtück Brant 12 in Eberswalde die
Heeſeſche Herberge, darin wohnte auch der Fuhrmann Lumpe, der
eines Morgens in ſeinem Stalle erhängt aufgefunden wurde. All-
gemein glaubte man, daß er freiwillig aus dem Leben geſchieden
ſei, obgleich eine Urſache hierzu nicht recht erſichtlich war. Jetzt,
nach iverzig Jahren, hat ſich, wie der „Pr. Stadt und Landbote“
berichtet, herausgeſtellt, daß Lumpe einem Morde zum Opfer ge-
fallen iſt. Von Gewiſſensbiſſen gepeinigt, hat kürzlich einer der
Täter auf dem Sterbebette das Geſtändnis abgelegt, mit einigen
Komplizen in der Heeſeſchen Herberge einen Mann erſchlagen zu
haben, und als ſie den Leichnam des Ermordeten im Dung ver-
ſcharren wollten, ſei Lumpe hinzugekommen, der das Verbrechen
zur Anzeige zu bringen drohte. Sie hätten nun beſchloſſen, den
unbequemen Mitwiſſer zu beſeitigen, ſeien in ſeine Wohnung ein
gedrungen, hätten ihn in den Stall geſchleppt und aufgeknüpft.
Infolge des ſenſationellen Geſtändniſſes ſind bereits Nachkommen
des Lumpe vernommen, und dürften die weiteren Recherchen jeden-
falls den Sachverhalt völlig aufklären und Gewißheit darüber
bringen, ob das Geſtändnis den Tatſachen wirklich entſpricht.

Petroleumquellen am Schlierſee. Am Südufer des Schlierſees
entdeckte Profeſſor Ultſch von der techniſchen Hochſchule München
drei Petroleumquellen. Damit erklärt ſich auch die beſonders ſeit
der jüngſten Ueberſchwemmung beobachtete Erſcheinung, daß ſich
Schlierſee und Tegernſee ſtellenweiſe mit einer ſchillernden Oel-
ſchicht überzogen zeigen.

Mit der Weinflaſche erſchlagen. Jn Ludwigshafen hat der
Zimmermann Jakob Angne bei einer Namenstagfeier ſeinem
Kollegen Wilhelm Arnhoffer mit einer Weinflaſche einen ſo
wuchtigen Hieb auf den Kopf verſetzt, daß der Geſchlagene zu-
ſammenbrach und ſtarb.

Kein Zeugnis wider den Arbeitgeber. „Dem „Frankenthaler
Tgbl.“ zufolge hat ſich am Sonnabend ein Arbeiter im Franken
thaler Kanal ertränkt, weil er vor Gericht als Zeuge gegen ſeinen
ne heder bei dem er ſeit 22 Jahren beſchäftigt war, auftreten
ollte.

Vom Automobil überfahren. Jn Neuendorf bei Lohr über-
fuhr ein Amerikaner mit ſeinem Automobil das neun Jahre alte
Kind des Oekonomen Joſef Neuf, das alsbald ſeinen Verletzungen
erlag. Der Autofahrer wurde in Lohr polizeilich ſiſtiert, aber gegen
Hinterlegung einer Kaution von 10 000 Mark freigelaſſen.

Vom Bierkrieg in Berlin. Nachdem die Verhandlungen der
Berliner Gaſtwirte mit den Brauereien endgültig geſcheitert ſind,
iſt es zwiſchen beiden jetzt zum offenen Kampfe gekommen. An
den Fenſtern und im Jnnern vieler Gaſtwirtſchaften und Flaſchen
biergeſchäfte ſind große Plakate mit der Aufſchrift „Ringfreies
Weißbier“ angebracht worden. Die Kleinbrauereien werden von
den Gaſtwirten jetzt ſo in Anſpruch genommen, daß viele ihren
Betrieb baulich vergrößern müſſen. Den Ringbrauereien haben
die meiſten Weißbierwirte die Kundſchaft völlig entzogen. Um ſich
vor vollſtändigem Ruin zu ſchützen, gehen die Ringbrauereien jetzt
dazu über, Kampfpreiſe anzubieten, d. h. niedrigere als die bisher
gezahlten.

NGC. Vom rumäniſchen Königshofe. König Karol von
Rumänien der ſonſt in jedem Jahre das Wildbad Gaſtein zu
beſuchen pflegte, wird es diesmal nicht aufſuchen. Er verbringt
den Sommer in Kaſtell Peleſch, dem ſchönen und ſtattlichen

oſſe, das er ſich bei Sinaja erbaut hat und das infolge ſeiner
hohen Lage zur heißen Jahreszeit beſondere klimatiſche Vorzüge
bietet. Der Geſundheitszuſtand des Königs hat ſich andauernd ge
beſſert und läßt gegenwärtig in keiner Hinſicht zu wünſchen übrig.

Anf Grund geraten. Ein britiſches Unterſeeboot, das in der
Sandown-Bai an der Jnſel Wight manöverierte, iſt wenige hundert
Fuß von Shanklin auf Grund geraten. Einem Torpedoboote gelang
es nicht, das Unterſeeboot abzubringen, das jetzt hoch über Waſſer et

Folgenſchwere Exploſion, Auf den Sieghütter Eiſenwerken bei
Siegen explodierte ein a Der Puddelmeiſter wurde
getötet, mehrere Arbeiter wurden verletzt.

Der Mühlenarbeiterſtreik in Budapeſt. Dienstag vormittag fand
die Fortſetzung der Ausgleichsverhandlungen zwiſchen den Mühlenbe
ſitzern und den Führern der ausgeſperrten Mühlenarbeiter ſtatt. Jn
allen Punkten wurde eine Einigung erzielt. Die Frage der Sonntags
ruhe wurde bis zum 31. Dezember ausgeſchaltet, vom 31. Dezember ab

en die Zeitungsmeldungen über die ſoll aber die Sonntagsruhe im Mühlenbetriebe eingeführt werden. Am

Donnerstag ſoll die letzte Ausgleichsverhandlung ſtattfinden. Bin werden die Führer der Mühlenarbeiter die Antwort der Arbeiter

einholen.
Zum inderſtreik in Stuttgart. In einer am Dienstag

abgehaltenen ammlung haben die ausſtändigen Buchbindereiarbeiter
dem Beſchluſſe vom Montag beſchloſſen, die Arbeit heute

g ttwoch) wieder v rer Maßgebend für die Mehrzahl der
r o war dabei die große Zahl der Arbeitswilligen in Berlin

und Leipzig.
Zu dem Anſchlag auf den Schnellzug ParisKöln wird noch

gemeldet Der bei der Entgleiſung des Paris-Kölner Expreßzugesſchwer verletzte Maſchiniſt Collard iſt ſeinen Verletzungen erlegen. Sie

Urheber des Attentats ſind noch nicht entdeckt. Daß von den 40
Paſſagieren des Zuges keiner ernſtlich verletzt wurde, iſt nur der
Geiſtesgegenwart Collards zu danken, der ſofort, als der Zug aus den
Schienen ſprang, die Bremſe anzog und den Dampf rückwärts ſtellte

Die eigene Mutter erſchlagen hat im Dorfe Angersbach bei
Schlitz in Oberheſſen ein erwachſenes Bauernmädchen, und zwar auf
dem Felde mit einer Kartoffelhacke, weil die Mutter einen ſtarken
273 Dite, worüber die beiden in Streit gerieten, der in Tätlichkeiten
ausartete.

Durch eine Gasexploſion bei dem Tunnelbau des Elektrizitäts
werkes Andelsbuch wurden 16 Arbeiter, ein Jngenieur und ſein Sohn
teilweiſe ſchwer verletzt.

x

Die Kolonialansſtellung in Marſeille
erfreut ſich andauernd eines ſehr lebhaften Beſuches, hauptſäch
lich wohl infolge ihrer bequemen Verbindung mit der Stadt und
der künſtleriſchen Ausgeſtaltung der geſamten Anlage. Von der
vom alten Hafen auslaufenden Straße Cannebière in zehn
Minuten erreichbar, unmittelbar an der herrlichen Promenade
des Prado gelegen, ſtellt ſich die Ausſtellung als eine liebliche, durch
Blumenbosketts und ſchattige Laubengänge ausgezeichnete Garten
ſtadt dar, der die phantaſtiſchen Gebäude exotiſchen Charakters
einen eigenartigen Reiz, ein Kranz ſchöner Hügelketten eine freund
liche Umrahmung gibt. Vom Haupteingang führt eine vorwiegend
aus Rieſenpalmen beſtehende Allee zu der auf 140 Meter Länge
ſich erſtreckenden Mittel-Esplanade. Hier ſind auf einer Boden-
fläche von 10 000 Quadratmetern die Erzeugniſſe und Waren der
franzöſiſchen Jnduſtriellen und Kaufleute untergebracht, die für
oder mit den Kolonien arbeiten. Das Gebäude wird gekrönt durch
eine allegoriſche Figur, den Genius der kolonialen Ausfuhr dar
ſtellend; vor dem Eingang des Palaſtes erhebt ſich die Koloſſalſtatue
der griechiſchen Maſſalia, ein Werk von Conſtans Roux. Zu ihren
Füßen ſpringen Rieſenfontänen, die abends buntfarbig beleuchtet
werden. Auf dem einen Flügel des Hauptgebäudes iſt eine
retroſpektive Ausſtellung der provenkaliſchen Kunſt, auf dem anderen
Ausſtellungen der Oel und Seifenfabrikation, der beiden großen in
Marſeille heimiſchen Jnduſtrien, untergebracht.

Von der Terraſſe des Ausfuhrpalaſtes genießt man einen
umfaſſenden Blick über den größten Teil des Ausſtellungs-
geländes. Zur Rechten erhebt ſich das Gebäude der in do-
chineſiſchen Abteilung, das 3000 Quadratmeter Boden-
fläche bedeckt und nicht nur durch die getreue Nachbildung in Anlage
und Ausführung, ſondern auch durch drei Brücken, die über einen
künſtlich r Bach führen und den Zugang zu dem Ge-
bäude vermitteln, an die Lebensbedingungen und Lebensgewohn-
heiten der Bewohner von Annam und Kambodſcha erinnern. Jm
Jnnern des Palaſtes ſind Schmuckſachen, Gemälde, Kunſtgegen-
ſtände, koſtbare Möbel uſw. angehäuft, wozu Tonkinefen,
Cochinchineſen, Annamiten und die Bewohner von Laos im bunten
Wechſel beigeſteuert haben. Dazwiſchen bewegen ſich Eingeborene
beider Geſchlechter, teils Händler und Soldaten, teils Aufſeher und
Bedienſtete. Ein annamitiſches Theater, das nur Stücke aufführt,
deren aſiatiſcher Urſprung authentiſch feſtgeſtellt iſt, Tänzerinnen,
Muſiker, Opiumraucher uſw. ſind geeignet, die Jlluſion, mitten
hinein in dieſe aſiatiſche Welt verſetzt zu ſein, aufs glücklichſte zu
beſtärken.

Nach Afrika verſetzt den Beſucher der tun eſiſche Palaſt.
Er iſt dem Bardo, der Winterreſidenz des Beys, nachgebildet. Auch
hier flutet volles Leben: Kaufleute, Händler, Handwerker, Gauk-
ler uſw. wirbeln ſich und ihre ſchreienden, vielſprachigen Jdiome
durcheinander. Das Jnnere birgt Altertümer des Landes, Erzeug
niſſe der Gegenwart und enthält außerdem eine Ausſtellung der
tuneſiſchen Verwaltung, aus der die kulturelle und ziviliſatoriſche
Arbeit, die Frankreich und Tuneſien geleiſtet hat, erſichtlich wird.
Von einer der ſchlanken Minarets ruft die Stimme des Muezzin
zum Gebet.

Der algeriſche Pal aſt iſt eine Nachbildung der großen
Moſchee der Stadt Algier. Jn den einzelnen Räumen, die wieder
die Landesprodukte zur Schau ſtellen, ſind bewaffnete Spahis als
Poſten verteilt. Jn der Nähe befinden ſich Farmen und Läden der
Eingeborenen, ein mauriſches Café, ein arabiſches Feldlager uſw.,
ſo daß auch hier der Eindruck des Natürlichen und Tatſächlichen
glücklich feſtgehalten iſt.

Größere Abteilungen der Ausſtellung gelten ſodann noch den
weſt afrikaniſchen Beſitzungen, der Jnſel Madagaskar und dem
franzöſiſchen Kongogebiet. Die Ausſtellungen der kleineren Kolonien
ſind in einem gemeinſamen Gebäude vereinigt. Von beſonderem
kulturgeſchichtlichen Jntereſſe iſt die Ausſtellung der
Kolonialverwaltung: die Entwickelung der franzöſiſchen
Kolonien ſeit ihrer erſten Beſiedelung durch Weiße bis zu ihrer
heutigen Verfaſſung werden hier in Schrift und Bild vorgeführt.
Daneben ſind als beſonders ſehenswert und lehrreich zu nennen:
die Ausſtellung für koloniales Transportweſen und Automobil-
verkehr, die Abteilungen für Meereskunde und See-
fiſcherei, endlich die der internationalen Polar-
forſchung gewidmeten Säle, in denen auch Deutſchland,
Belgien, Holland, England, Dänemark, Norwegen, Rußland und
Japan hervorragend vertreten ſind. („B. P. N.“),

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Dienstag, den 31, Juli.

1. Saraband-Rennen. Klub-Preis 4000 Mk., garantiert
600 Mk., 400 Mk. Für Zweijährige. Diſtanz ca. 1000 Meter.
1. Hrn. Dr. J. v. Bleichröders hbr. H. Kegler (Ch. Wether-
doon), 2. K. Hpt.Geſt. Graditz's T. Geiger, 3. Hrn. Wein-
bergs br. H. Alvo. (Kopf, Hals.) Tot.: Sieg 176 10, Platz 64,
25, 36 20. 2. Harzburg-Rennen. Staats Preis
10 000 Mk., garantiert 2000 Mk., 1000 Mk. Diſtanz ca. 2200
Meter. 1. Hrn. R. Haniels 4jähr. F.-St. Farandole
(H. Aylin), 2. Hrn. Weinbergs 5jähr. br. St. Bravour, 3. Hrn.

Wenckes 4jähr. F.-H. Sir William, Canter 1--4 L. Tot.:
Sieg 11 10. 3. Pathos-Rennen, Klubpreis 3000 Mk.,
garantiert 500 Mk., 300 Mk. Lehrlingsreiten. Für Dreijährige
und Vierjährige. Diſtanz ca. 1400 Meter. 1. Hrn. M. v. Lutzs
Alceſte, (Vocetka), 2. Mr. G. Longs Hurtig, 3. Hru.
F. Kampfenkels Ars. 3--4216 L. Tot. Sieg 466 10, Platz
158, 25 20. Hoffnungs-Preis. Klubpreis 10 000
Mk., garantiert 2000 Mk., 1000 Mk. Für Zweijährige. Diſtanz
ca. 1200 Meter. 1. Hrn. Weinbergs Fabula (O'Connor),
2. Hrn. W. Hieſtrichs p. p. c., 3. Hrn. A. Klonnes Aca.
Canter 3 L. Tot.: Sieg 11: 10, Platz 20, 28 20.
5. Maiden-Rennen. Staatspreis 3000 Mk., garantiert
500 Mk., 300 Mk. Für Dreijährige. Diſtanz ca. 1600 Meter.
1. Hrn. P. Büttners Ephraim (Shurgold), 2. K. Hpt.Geſt.
Graditz's Bachſtelze, 3. Dr. Lemckes Wetterwolke. 156 Kopfl
Tot.: Sieg 45:10, Platz 46, 34:20. 6. Spree-Rennen.
Klubpreis 3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk. Für Zwei-
jährige. Sieger iſt für 3000 Mk. käuflich. Diſtanz ca. 1200
Meter. 1. Dr. Lemckes Fantaſie (W. H. Jones), 2. Hrn.
A. Klönnes Mykirk, 3. Hrn. A. v. Kaullas Vatout. Kopf 3 L.
Tot.: Sieg 77: 10, Platz 58, 152, 86 20. 7. Sommer-
23 n dica p. Klubpreis 4000 Mk., garantiert 600 Mk., 400 Mk.
Diſtanz ca. 1600 Meter. 1. Dr. v. Bleichröders Huckebein
W. Warne), 2. Hrn. Rudolphs Nero, 3. Frhrn. Ed. v. Oppen-
r Hals 4—-5 L. Tot.: Sieg 45: 10, Platz 82,



Provinz Sachſen und Umgebung.
Eilsleben, 31. F. (Uebungen der Telegraphenbataillone. Jn der hieſigen Gegend finden in

den nächſten Tagen umfangreiche Felddienſtübungen der drei Tele
graphenbataillone ſtatt. Die Uebungen erſtrecken Hötens
leben. Am 17. und 18. Auguſt erhält der hieſige Ort Ein
quartierung. Nach Bendigung der Uebung findet am 18. Auguſt
in hieſigen Gaſtwirtſchaften eine Maſſenſpeiſung von 34 Offizieren,
86 Unteroffizieren und 507 Soldaten ſtatt. Nach der iſung
werden die Truppen in einem Sonderzuge vom Eilsleber Bahnhofe
aus nach ihren Garniſonen befördert.

Calbe a. S., D gaun rüberraſcht wurde am Donnerstag abend ein hieſiges r vonwert c beſtber, den die Diebe wahrſcheinng auf einem vale

wähnten. Eine tüchtige Tracht Prügel, die den Dieben an Ort
und Stelle verabreicht wurde, dürfte ihnen für die nächſte Zeit die
Luſt an Felddiebſtählen vergehen laſſen.

NMagdeburg, 31. Juli. Mordverſuch und
Selbſtmord.) Der Kaufmann Richard Scheuer, der etwa
35 Jahre alt iſt und ſich hier in Stellung befindet, befand ſich
heute nachmittag in einer Reſtauration mit weiblicher Bediennung
in der Himmelreichsſtraße, wo er bald an dieſem, bald an jenem
Tiſche kneipte. Als er ſich ſchließlich in eine Ecke ſetzte, forderte
ihn die Kellnerin Kettig auf, zu ihr an einen Tiſch zu kommen;
er wollte anſcheinend dieſer Aufforderung nachkommen, 8 aber
einen Revolver hervor und feuerte einen Schuß auf die nerin
ab, der ſie zu Boden ſtreckte. Er ſetzte den Lauf der Piſtole dann
an ſeinen Kopf hinters Ohr und feuerte, ohne daß es jemand
hindern konnte, ab, worauf er tot zu Boden ſank. Die Kellnerin
hat nur eine ungefährliche Wunde erhalten, die Kugel ſtreifte die
Stirn; ſie wurde nach Anlegung eines Verbandes der altſeantiſchn
Krankenanſtalt zugeführt. Scheuers Leiche wurde nach der

Die Gründe für die
Bluttat ſind unbekannt.

Magdeburg, 31. Juli. (Zur Landtagswahl.)
In der vor kurzem abgehaltenen Vorſtandsſitzung des national
liberalen Vereins iſt bekanntlich beſchloſſen worden, den zum
Kammergerichtsrat ernannten bisherigen Landtagsabgeordneten
Schiffer, der durch dieſe Ernennung genötigt war, ſein Mandat
niederzulegen, wieder als Kandidaten bei der Erſatzwahl vorzu
ſchlagen. Vor ausſichtlich wird noch im Laufe des Monats Auguſt
eine Verſammlung des nationalliberalen Vereins einberufen, um
endgültig die Kandidatenfrage zu erledigen und die Vorbereitungen
zu der am 13. Oktober ſtattfindenden Wahl in die Hand zu
nehmen. Die Wahlmännerwahl iſt auf den 29. September feſt

eſetzt.3 e Staßfurt, 31. Juli. Schlägerei im Eiſen
bahnzuge.) Jn dem Zuge 86 Uhr, von Magdeburg kommend,
entſtand geſtern morgen in einem Abteil zweiter Klaſſe ein un
liebſamer Auftritt zwiſchen drei Reiſenden. Durch geringen Anlaß
entwickelte ſich zwiſchen den drei Perſonen ein Streit, der ſchließlich
in Täilichkeiten überging, in denen einem Herrn recht übel mit-
geſpielt wurde. Jhm blutete von dem Handgemenge Ohr und
Wange. Von Eickendorf aus wurde ein Telegramm abgegeben,
die beiden Reiſenden feſtzuhalten. Der Verletzte begab ſich zu
einem hieſigen Arzt, um die Verletzungen feſtſtellen zu laſſen.

Schöningen, 31, Juli. (Ausſtände.) Die unter dem
Vorſitze des Bürgermeiſters Pockels unternommenen Ver-
mittelungsverſuche zwiſchen den Arbeitgebern und den ausſtändigen
Maurern ſind ergebnislos verlaufen, da letztere auf ihten For-
derungen beharren. Ueber ſämtliche organiſierten Maurer wird
bis zum 15. Oktober d. J. die Sperre verhängt.

Erfurt, 31. Juli. (Nebenbahn Vacha-Geiſa.)
Morgen ſoll die 18,36 Kilometer lange vollſpurige Nebeneiſenbahn
Vacha-- Geiſa für den Geſamtverkehr eröffnet werden.

Deſſau, 31. Juli. (Wettbewerb.) Die hieſige
Handelskammer für das Herzogtum Anhalt fordert die Architekten,
insbeſondere Anhalts, zur Einreichung von Entwürfen für ein
Amtsgebäude auf ihrem Grundſtücke an der Bismarckſtraße hier
auf. Für die drei beſten Entwürfe ſind Preiſe von 800 Mk.,
600 Mk. und 300 Mk. ausgeſetzt.

Leipzig, 31. Juli. (Schadenfeuer.) Auf noch
unermittelte eiſe brach geſtern morgen 145 Uhr in der
Klaviaturenfabrik von Thieme in Anger-CErottendorf ein Schaden
feuer aus, das bei der reichen Nahrung, die der Brand in den
vorhandenen Holzvorräten fand, bald großen Umfang gewann.
Erſt nach vierſtündiger m gelang es der Feuerwehr, des
an des Herr zu werden. r Schaden ſoll nicht unbeträchtlich
ein.

Leichenhalle des Krankenhauſes gebracht.

Letzte Telegramme.
Berlin, 1. Aug. Der „Nationalztg.“ zufolge wird die

Unterſuchung in der Angelegenheit 5 er auf den unmittel
zaren Vorgeſetzten Fiſchers, den Chef des Stabes beim Ober
kommando der Schütztruppen, Oberſt Ohneſorg, ausge-
dehnt werden. Dem Oberſten wird mangelnde Kontrolle ſeines
Untergebenen vorgeworfen.

Berlin, 1. Aug. Von den ausgeſperrten bezw. aus-
ſtändigen Arbeitern im Berliner Buchbindergewerbe ſind bis
geſtern abend von 700 gegen 300 wieder eingeſtellt worden.
Fs iſt Ausſicht vorhanden, daß im Laufe der nächſten Zeit
ſämtliche Arbeiter und Arbeiterinnen wieder im Betriebe ſind.
Veueinſtellungen ſollen erſt dann ſtattfinden, wenn alle organi
ſierten Arbeiter wieder in Stellung ſind.

Kiel, 31. Juli. Der Univerſitätsprofeſſor Wilhelm Seelig,
rn Reichs und Landtagsabgeordneter, iſt geſtern abend
geſtorben.

Köln, 31. Juli. Etwa 1000 Arbeiter des Hüttenwerks
Rote Erde“ bei Aachen haben beſchloſſen, wegen Lohnſtreitig
eiten am 1. Auguſt zu kündigen.

Straßburg (Elſ.), 31. Juli. Die ſeit langer Zeit unterden Arbeitern der Salinenwerke in Die herrſchende Gärung

at zu einem Streik geführt. Sämtliche Arbeiter haben die
rbeit mere Die Salinenarbeiter in Saaralben haben

ſich mit den Arbeitern in Dieuze ſolidariſch erklärt.
Frankfurt a. M., 31. Juli. Die Sängerin eng wurde

mit ihrem Liebhaber Meyer aus Wien erſchoſſen in ihrer
henen Sici. Auf Zeche Freier Vogel“ ward

ortmund, 31. Juli. Au ogel“ wurdendurch einen zu früh losgegangenen Sprengſchuß r Bergleute

ſofort getötet und ein anderer lebensgefährlich ver
Jena, 31. Juli. Die Transport und

ſind wegen Lohnſtreitigkeiten in den Ausſtand getreten.
Rewyork, 831. Juli. Präſident Diagz hat den Gouverneuren

von fünß Provinzen befohlen, ſtrenge Maßregeln gegen jedenAufruhr anzuordnen. Täglich werden amerlaniſche Frauen

t en Straßen inſultiert und blutige Kämpfe ſind die Folge

NewYork 31. Juli. 500 Arbeiter am Pennſylvaniatunnel
haben wegen Lohnſtreitigkeiten den Ausſtand erklärt. re e
deſſen ſteht ein allgemeiner Ausſtand an allen n
mit 5000 Arbeitern bevor.

Wetter Ausſichten Grund der Berichte der Seewarte(Nachdruck 3
tag, 2. Auguſt: Bededkt mit Strichregen, teils heiter,Donners

normal warm.
Freitag, 3. Auguſt: Bewölkt, ſchwül, meiſt troden, teils klar.

ne z (Ritgeteilt von der

ände. amtliche Nachrichten.eaale? z re her Alsleben Des Bern
1 0, Obe l 1,56, Calb u t el 1 0, 7h e e h h ääre Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,00,

erBrandeis 0,88, Melnit 0,14, Leitmeriß 0,02, Außig 032

Dresden 1,16, 51, W 1,0,81, Wi
1, 0, Magdeburg 1,28, Tanger

münde 1,82, Wittenberge 1,64, Lenzen 1,76, Dömi 1,06,r Seken 1,21. gen v
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 1. Aug.: 239 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Vom Kaliſyndikat. Die „RheiniſchWeſtfäliſche Zke
er

tteilung verbreitet worden, daß von dem Kali

1,06, Aken 1,24,

des Kaliſyndikats ein Schreiben zu,
nehmen: Wenn die Direktion des Kaliſyndikats mitteilt, daß An
träge der erwähnten Art nicht offiziell an das Syndikat gelangt
ſeien, ſo bin ich in der Lage, Jhnen zu ſagen, daß zwar mit Herrn
Schmidtmann ſelbſt keine Verhandlungen gepflogen ſind, wohl aber
mit dem Vertreter eines Bankinſtituts, welchem Herr Schmidt
mann ſehr nahe ſteht. Dieſe Verhandlungen ſind darauf hinaus
gelaufen, den Preis für Kaliſalze um ein Erhebliches ſofort herab
zuſetzen und eine weitere Preisermäßigung für ſpäter in Ausſicht
zu nehmen. Mit anderen Worten, es ſoll zunächſt eine durch nichts
gerechtfertigte Herabminderung der Preiſe ſtattfinden, und dann
will man noch durch die Jnausſichtnahme einer weiteren Preis
ermäßigung für ſpäter den jetzigen Zuſtand der Beunruhigung

weiter aufrecht erhalten. Eines Kommentars bedarf ein ſolcher
nicht. Jch behaupte nun ferner, daß dieſer

Vorſchlag offiziell durch Vermittelung des Herrn Dr. Scharlach
an die Syndikatsverwaltung zu Händen des Vorſitzenden, Herrn
Geheimrats Schreiber, gelangt iſt. Was aber das Unglaubliche iſt,
das iſt die Tatſache, daß gerade die Direktion des Kaliſhyndikates,
vertreten durch Herrn Generaldirektor Gräßner, dieſen e
gutgeheißen, und daß die Herren Generaldirektoren Gräßner un
Dr. Scharlach ſich verpflichtet haben, für die Annahme dieſes allen
Syndikatsintereſſen zuwiderlaufenden Vorſchlages direkt einzu
treten. Alſo ich präziſiere hier nochmals: Herr Generaldirektor
Gräßner hat entgegen der ausdrücklichen Beſtimmung des Aufſichts

rates und der Beteiligtenverſammlung ſich mit Herrn Schmidtmann,
wenn nicht in Perſon, ſo durch Vermittelung eines Geſchäftsteil-
habers der Diskontogeſellſchaft in Verhandlungen eingelaſſen und
zugeſagt, für eine erhebliche Herabſetzung der Kalipreiſe und Auf-
rechterhaltung des jetzigen Beunruhigungszuſtandes in der Kali-
induſtrie einzutreten.“ Gegenüber dieſer Zuſchrift wird dem
ſelben Blatt zufolge in Berliner beteiligten Kreiſen daran feſtge-
halten, daß irgendwelche offiziellen Schritte zwiſchen den ſtreitenden
Parteien im Kaliſyndikat nicht geſchehen, ſondern nur Pourparlers
gepflogen worden ſeien. Das ſcheint ſich indes zu beſtätigen, daß
eine Aktion zur Beilegung des Konfliktes eingeleitet iſt, allerdings
in einer Weiſe, wie ſie einem wichtigen Teile der Syndikatsmit-
glieder nach obiger Zuſchrift nicht genehm iſt. Weiter wird uns
telegraphiſch aus Berlin gemeldet, daß nach der „Kux. Ztg.“ die
Verhandlungen zwiſchen Sollſtedt und dem Kaliſyndikat im Sep-
tember offiziell wieder eröffnet werden ſollen. Es beſtehe be
gründete Ausſicht auf Beilegung des Konflikte. Sollſtedt ſolle ſich
bereit erklären, ſich einem Schiedsgericht des Syndikats über die
Preisherabſetzung z unterwerfen.“

y. Ueber die Stellung der Hamburger Verſicherungsgeſell
ſchaften zu San Francisco hört die „Frkf. Ztg.“, daß die Nord
deutſche Feuerverſicherung auf Grund der Erdbeben
klauſel in ihren Polizen nur dann zahlen will, wenn
der Schaden nachweislich auch ohne Erdbeben entſtanden
ſein würde, das heißt praktiſch, ſie wird keine Ent-
ſchädigung gewähren. Die Transatlantiſche und die
HamburgBremer Verſicherungsgeſellſchaft haben minder ſtrenge
Polizen. Nach der „Köln. Ztg.“ haben die Hamburger Ver-
ſicherungsgeſellſchaften erklärt, daß ſie ſich den Verpflichtungen in
San Francisco nicht entziehen und ſogar eigene Regulierungs-
bureaus drüben errichteten.

A. Produkten und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Ragdeburg, 31. Juli. Getreide und Futtermittel.
Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen geſchäftslos, engliſcher

ut 168--173 mittel 160 165 gering
o. Sommer- gut 173--178 mittel do. Kolben
Sommer gut do. Rauh gut do. ausländ.gut 189--194 A. Roggen ruhig, inländiſcher gut 150 bis
155 mittel 142 147 ausländiſcher gut A.Gerſte ruhig, hieſige Wintergerſte 128--133 aus-
ländiſche Futtergerſte unverändert, gut 119--121 Hafer ruhig,
inländ. gut 171--180 mittel 160--168 aus ländiſcher
gut 165--179 A. Mais runder ſtetig, gut 132-135
amerikaniſcher bunter gut 138--140 A. Raps unverändert, gut
255 270 M..

L. Hamburg, 31. Juli. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Aug. 190 Aug. Sept. 189 Bahia Blanca
80 kg Juli Aug. 193 AC., Roſafés 78 kg Juli Aug. 108
Roggen: Südruſſ. 910 Pud lad. gelad. 166 C., 95 Pud
ſchwim. 155 Herbſt 154 A. Hafer: Petersburg. 46/47 kg
prompt 160 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 z ſchwim.
112 AC, lad. gelad. 110 bez., Aug. 109 bez., Aug. Sept.
109 A. bez., Sept. 110 Mai s Mixed Juli 130 Ac, Au
120 La Plata loko 1261 Juni Juli, Juli Aug. 125
Aug. Sept. 125 C

Berlin, 31. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
178 i81 ab Bahn, Sept. 175,25 Okt. 175,75 Dez.
178,25 178,00 Se neuer inländ. 152,00--152,50 ab
Bahn, Sept. 153,50 Okt. 154,75 Dez. 156 Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und gering 140--148 gute 149--157 AC,
ruſſ. und Donau leichte 121--125 amerik. 116--121 4
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alter märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. en 187--194 mittel 180 b
186 .4, gering 172--179 ruſſ. fein 169 178 mittel u. gering
163--168 ab Bahn u. frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter
140 142 mittel 134--138 abfallender 128--133 runder
130,50--133,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futter
ware mittel 153--161 feine und Taubenerbſen 162 176 .4
ab Bahn und frei Wagen.g

Roggenmehl 0 u. 1 19,70--21,80
e

Ott. 174,50 Dez. 177 Roggen ſiau;154 160 r 5 Oli.7 is fiau; Sept. 1268,50 c. Rüböl ſtill Okt. 56,60

Weltmarkt. Berlin, 31. Juli. Tägliche Börſennotierungen anf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen

reisberichtſtelle des Deutſchen

Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli

r e n e e eo, r. 99. veri Red 2, Sept. 1465,40. Paris, sw., Juli
Lieferungsw., Oktbr. 126,605. Odeſſa, Ulka gee 3

Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 120,55. Riga, 130 Pfd. holl., do 120,55.

BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., r 4 Berlin,
n

712 gr., Juli Sept. 152,76. Odeſſa 9io/j, einſchl. Vordoſpeſ.,
ioko 95,40. Riga, 120 Pfd. holl,, loko 108,90. Hafer: Berlin,
450 gr., Juli Sept. 149,25. Riga, gute Durchſchn.Qual.,
loko 93,40. Mais3: Berlin, Lieſferungsw., Juli New-york,
mixed, Juli 94,80. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Düngemittel.
z Staßfurt Leopoldshal, 31. Jul. Düngemittel.

von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
ſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit

der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge

u pro 100 Kainit, fein San mit 12,4 J reinemali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 J reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 31. Juli. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

T Lamburg, 30. Juli. Kartoffelſtärke 1775 17 Mk., Lieferung
AuguſtSept. 17 17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 171 173. Mk.,Lieferung Auguſt Sept. 175 17 Mk., Superior-Stärke 17 18 Mk.,
SuperiorMehl 18--18 Mk. per 100 Kilogramm.

Hamb 31 u Bewe hig, Juli 15 G
Hamburg, Juli. Spiritus ruhig, Juli 15 G.,Juli-Aug. 15 G., Auguſt Septbr. 152 G.Paris 31. Juli. Spiritus ruhig, Juli 46,00, Auguſt 46,25,

September Dezember 41,50, Jan.April 40,50.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 1. Aug. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,35 Weizenſtroh 1,30 A. zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
es 2,00 Weizenſtroh 2,00 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch: ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten, diesjährige
Ernte bei Partien 2,50 C. gute fremde Sorten bei Partien 2,25 C.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Pariien: 2,50
minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50
im einzelnen vom Lager hier 3,00 4.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 31. Juli. Rüböl loko 60,50, Oktober 61,00.
Hamburg, 31. Juli. Rüböt ſeſt, loko verzollt 59,00.
Paris, 31. Juli. Rüböl behauptet. Juli 65,00, Auguſt 65,50

Sept. Dez. 67,00, Jan.April 66,50.
Amſterdam 31. Juli. Leinöl

21 Sept. Dez. 21 Januar-Mai 21
W. Veſt, 31. Juli. Raps per Auguſt 32,40 Gd., 32,60 Br.

ruhig, loco Auguſt

Zucker.
W. Hamburg, 31. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli per Auguſt 17,30, per Oktober 17,45, ver Dezember
17,656, per März 17,80, per Mai 18,00. Tendenz: Stetig.

W. London, 31. Juli. 960 JavaZucker prompt feſt, 9 ſh. 7
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 74 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 31. Juli. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 40 G., Dezember 40 G., März
41 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 31. Juli. Kaffee. Good average Santos September
50,00, Dezember 50,00, März 50,75, Mai 51,00. Tendenz Stetig.

Amſterdam, 31. Juli. Java-Kaffee, good ordinary, träge,
loko 33

W. Rio de Janeirso, 30. Juli. Kaffee. Zuſuhren 23 000 Sack in
Rio, 49 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 31. Juli. Baumwolle. Stetig.

loco 56 Pfg. 31. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.
5,60 Käufer, Dezember 5,45 Verkäufer,

W. Liverpool, 31. Juli. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,
davon ſür Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.-

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Auguſt 5,72,
per Aug. Septr. 5,64, per Septr.-Okt. 5,50, per Okt.Nov. 5,55,
per Nov.Dez. 5,64, per Dez.-Jan. 5,54, per Jan. Febr. 5,565,
per Febr.März 5,57, per MärzApril 5,59, per April-Mai 5,60.

upland middling

Petroleum.
Hamburg, 31. Juli. Petroleum ſtetig, Standard white loko

7,10 Br.
Amſerdam. 31. J u flau, loeo 106

Ju neazinn flau, loeo LLonden 31. Juli. Silber 30/1, Lſtrl., ChiliKupfer 82 Lſtrl.,
r 3 Monate 81/, Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſirl., engl. 167/5 Lſtri.,
inn 170/5 Lſtrl. Zink 26 Lſtrl.

G 31. Juli. Roheiſen. Scotch warrants oh. d.
Warrants Middlesborough III 51 h. 3 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 31. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 220 Rinder, 247 Kälber, 253 Schafvieh
uſw., 722 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 39-42,
B. 36--38, O. 33--35, D. 30--32 Bullen: A. 38--41,
B. 33--35, O. 30--32, D. 27--29, E. 24-26 Kälber:
A. 50--53, B. 42--48, O. 30--36, D. A. Schafe: A. 38
bis 40, B. 36—37, 0 30--35 Schweine (mit 20 Tara):
A. 71--72, B. 69--70 O. 65--68, D. 59-66 A. Verlauf
und Tendenz: Schweine lebhaft, ſonſt mittelmäßig. Ueber
ſtand: 10 Rinder, 5 Kälber, 17 Schafe, 4 Schweine.

C. Neneſte HandelsDepeſchen.
W. New 31. Juli. Roter Wintere Weizen loko 81,Juli h h e Dezember 83 per Mat t

Mais per Juli per September 56!/2, per Dezbr. 55. Mehl 3,8
W L 31. J r en per Juli 72 per Septr. 74/

Ju

Mois ver n e eNewe) 31. Juli. Petroleum Standard white in New
7 7,70, do. in Phila ia 7,65, do. in Reſined Caſes 10,20, do.

h 1. Wenn 915, do. RiohReweHork, 31. Schmalz Weſtern do. eund Brothers 9,35. w e.
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.

Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V.: Hermann Vehle;
für den Jnſeratenteil: Paul Kerften, ſämtlich in Halle a. S.
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